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Nr. 3*5 und 396.

«I. Koch, meteorologische Beobachtungen
im Winter 1955/56 und im Frühling

1856.

Von den 12 nachstehenden meteorologischen Tabellen
enthalten die 6 ersten die von mir vom Dezember 1855

bis Mai 1856 in Bern gemachten meteorologischen
Aufzeichnungen and die 6 folgenden für dieselbe Zeit die

Witterungsbeobachtungen in Saanen von Herrn Pfarrer
v. Rütte und Herrn Dr. Flückiger's Temperaturbeobachtungen

in Burgdorf. — Diese sämmtlichen
Beobachtungen wurden in gleicher Weise forlgcführl, wie im

letzten Halbjahr (Sommer und Herbst 1855), wesshalb hier
zur Auskunft über die Beschaffenheit der Instrumente,
Ort der Aufstellung derselben etc. einfach auf Nro. 358

des vorigen Jahrgangs verwiesen werden kann ; hingegen
findet diessmal, auf Beschluss der Gesellschaft hin statt
der Angabc der wöchentlichen Mittel eine vollständige
Mitlheilung der Beobachtungen statt.

Zum Verständniss der Tafeln ist nur anzuführen:

1) dass in den Colonnen »Wind" eine Windrichtung
ohne Ziffer eine Windfahnenstellung bei Windstille
oder schwachem Wind, Windrichtungen mit 1, 2 und
3 hingegen massig starke, starke und sehr heftige
Winde zur Beobaehlungszcit bezeichnen ;

2) dass die je am Amfange der Colonne „Bemerkungen"
stehenden Ziffern sich auf die Witterung des ganzen
Tages beziehen und bedeuten:

a) für Bern: I. Den ganzen Tag hindurch schön.

II. » » „ >, bedeckt.

Bern. Mittheil. August 1856.
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